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                                                                                                                                      Im Januar 2008
            Gewerkschaft der Polizei
                                                                         Landesbezirk Nordrhein-Westfalen

                                                               Kreisgruppe Steinfurt
                                                              Seniorenvertreter (APS)
           S e n i o r e n – N e w s
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​​_____

( (0 5971) 7744


(  jo-paschke@t-online.de                                                                                           Alle News-Ausgaben sind nachzulesen
       j.paschke@dgb-rheine.de                                                                                               unter:  www.gdp-steinfurt.de/senioren
Gespräche mit Landtagsabgeordneten
Klaus Büscher hat an die Kolleginnen und Kollegen das nachstehende Schreiben per E-Mail verschickt, dass ich auch Euch als Information hier zugänglich machen möchte.

„Liebe Kolleginnen und Kollegen,

noch im Dezember haben wir mit den Landtagsabgeordneten der CDU, MdL Brüning und MdL Wilp, sowie Frau MdL Veldhues von der SPD Gespräche hinsichtlich der aktuellen Situation in der Polizei geführt. 

Hauptthema war die geplante und nunmehr beschlossene verspätete Besoldungsanpassung im Beamtenbereich.  Dazu haben wir den Abgeordneten ein kleines Handout zur Verfügung gestellt, um noch einmal deutlich zu machen, wie sehr die Abkoppelung der Besoldung im öffentlichen Dienst jeden einzelnen von uns trifft. Seitens der CDU hat man dies mit Bedauern zur Kenntnis genommen und zugegeben, dass die Haushaltssanierung bisher fast ausschließlich auf Kosten des öffentlichen Dienstes stattgefunden hat. Am Abstimmungsverhalten der Regierungsverantwortlichen hat diese Erkenntnis aber nichts ändern können.

In dem sehr intensiv geführten Gespräch haben wir deutlich gemacht, wie sehr wir von MP Rüttgers und damit auch von den Abgeordneten enttäuscht sind. So hatte Herr Rüttgers seinerzeit versprochen die Kürzung der Jahressonderzahlung wieder rückgängig zu machen. Herausgekommen ist eine weitere Kürzung!! 

Die Zitate „Lügen haben kurze Beine“ und „Wahltag ist Zahltag“ mögen häufig strapaziert worden sein, haben aber nach wie vor ihre Gültigkeit. Dies haben wir den Abgeordneten mit auf den Weg gegeben und als Prüfstein die kommenden Tarifverhandlungen, die jetzt für NRW gesondert geführt werden müssen, angesehen werden.

Einen guten Start ins neue Jahr wünscht euch

Klaus“
Sitzung der Seniorenvertreter

(Gekürzter Auszug aus dem Protokoll des Koll. Glaß)

PRIVATE  Die letzte Sitzung der Seniorenvertreter der GdP des BV Münster fand am  03.12.2007 im Landesamt für Fortbildung und Personalangelegenheiten der Polizei in Münster, Weseler Straße statt.

Nach der Begrüßung durch Klaus Dyba machte der Kollege Heinz Seggewiss – KG - Vorsitzender des LAFP(alte HLPS) – deutlich, dass er seit  der Neuorganisation als Personalratsvorsitzender seiner  Behörde nur noch teilfreigestellt ist. Am Organigramm, dass allen Sitzungsteilnehmern ausgehändigt wurde, stellte er seine Behörde vor. Dabei hält er auch einen Rückblick auf die Entwicklung der ehemaligen Polizeischule HLPS. 

Die Neuorganisation ist ein Rückschritt für die Mitbestimmung und behindert die Gewerkschaftsarbeit. 

Die einzelnen Personalräte in den Bildungszentren werden abgeschafft.  Bis zu den Neuwahlen werden Kommissionen eingerichtet.

Bereits schon jetzt ist zu erkennen, dass die Neuorganisation sich nachteilig auf die Anliegen der Kolleginnen und Kollegen  auswirkt.

Am Beispiel der Freistellungen kann man die negative Entwicklung besonders deutlich erkennen.

Früher je 1 Freistellung in jedem Bildungszentrum. Insgesamt 10 Freistellungen. Neu zunächst 3 ½ und dann 3 Freistellungen, die die Arbeit für alle Bediensteten leisten müssen.




Die GdP-Arbeit wird darunter besonders leiden.

Für 2008 sind 1100 Einstellungen geplant (bisher 500). Ob alle Stellen aufgrund der Bildungsvoraussetzungen (Abitur) besetzt werden können, steht noch nicht fest. Zum Abschluss wurde über die negative Entwicklung eingehend diskutiert. 

      Danach ging Thomas Höner auf folgende Themen ein:
a)Mitgliederentwicklung der GdP im Lande

b)Einstellungen bei der Polizei 2008 

c)Pressearbeit der GdP

d)Verhältnis GdP – Land und GdP Bund

e)Verhältnis GdP NRW – Minister Wolf

f)Gehaltserhöhung 2008

g)Lebensarbeitszeitänderung

k)Personalratswahlen 2008
Zurzeit haben wir ca. 35.000 Mitglieder. Davon entfallen auf den BV Münster 5.315 Mitglieder.

Die angestrebte Zahl von 1.100 Beamten sollte unbedingt erfüllt werden (siehe auch Ausführungen von Heinz Seggewiss).

An Beispielen stellt wurde die aktuelle Pressearbeit nach dem Abgang von Birgit Welz vor. Die weitere Entwicklung muss abgewartet werden.

Da die Besoldungshoheit ab 1.1.2008 den Ländern übertragen wird, muss dieser Bereich auf die Landesbezirke übertragen werden. Weiterhin muss das Verhältnis zum DGB im Beamtenbereich überdacht werden.

Nach den Ereignissen in Duisburg und Köln scheint sich das Verhältnis mit Innenminister Wolf zu entkrampfen. Mit der Gehalterhöhung ist erst zum 1.7.2008 zu rechnen. 

Änderungsbestrebungen bei der bestehenden Lebensarbeitszeitreglung für Beamte stoßen beim IM Wolf auf keine Resonanz.

Die Personalratswahlen werden im Juni 2008 durchgeführt. Die Vorarbeiten dazu werden mit RW Neubert abgestimmt.

Die geplante Platzverteilung auf der Liste des PHPR wird vorgestellt.

Die Spitzenplätze für Münster werden lt. Abstimmung der letzten KG-Vorsitzendenkonferenz  von den Kollegen Höner, Fischer eingenommen. Die folgenden Plätze in der Reihenfolge der Behördengröße.

Das Ausscheiden des Kollegen Dieter Hoffmann aus dem PHPR wird allgemein bedauert.

Mit dieser Platzierung des Kollegen Fischer ist die KG RE nicht einverstanden. Die entstanden Spannungen sollten nach Auffassung der Sitzungsteilnehmer überwunden werden.

Internetseite der GdP

Für das Land wurde auch eine geschützte Internetseite eingerichtet. – evtl. Passwort beantragen.

Seniorenreise nach Rhodos 

Die Seniorenreise 2008 ist nach Rhodos geplant. 

60. Jahre GdP - 2008

Die Landes-GdP wird einen Begegnungstag  für Senioren planen.

Grünkohlessen

16 Januar 2008, 15,00 Uhr ?
Was war denn an diesem Tage noch? 

Ach ja, das „Grünkohlessen“ in der „Fischerhütte in Emsdetten-Austum“.

Schon angemeldet?

Fahrt und Besuch der Polizei in Twente.

Wir beabsichtigten eventuell im Laufe des Sommers eine Fahrt mit Besichtigung einer Leitstelle bei der niederländischen Polizei durchzuführen. Dafür ist aber Voraussetzung für die Vorplaung erforderlich, dass sich genügend Kollegen für diese Fahrt interessieren. Ich bitte Euch schon mal zu diesem Vorschlag Gedanken zu machen und uns beim Grünkohlessen mitzuteilen, wer voraussichtlich teilnehmen würde. 
Hinweis
Nochmals zum Thema „Beihilfeanträge und Bearbeitungszeit „ ( wir berichteten schon wiederholt ausführlich darüber) weise ich auf einen Artikel in der DP, Ausg. Nr. 1/2008, Landesjournal, Seite 2 hin.
Gratulation

Zum Gewinn eines GdP-Polizei-Teddys bei der Ziehung der Glücksnummern im Rahmen der Werbeaktion des Monats gratulieren wir dem Kollegen Bernhard Neuser noch nachträglich recht herzlich.
GdP-Pensionäre müssen aktiv sein und alles daran setzen, um weitere Nachteile für Polizeiberuf zu verhindern. 

Stillhalten und Schweigen ist Rückschritt.

Euer 

Ansprechpartner für Senioren 

-GdP-Kreisgruppe Steinfurt-
        - Jo. Paschke -
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